
Die Biene und die Fliege 
 
 An einem sonnigen Herbsttag flog eine kleine Biene von Blüte zu Blü-
te. Sie arbeitete sehr fleißig. 
 Eine Fliege saß auf einem Blatt und beobachtete die fleißige Biene. 
Nach einer Weile sagte sie: „Komm zu mir! Wir wollen ein bisschen 
plaudern.“ Aber die Biene antwortete: „Nein, ich habe keine Zeit. Ich 
muss arbeiten.“ „Warum arbeitest du nur immer?“, fragte die Fliege. Die 
Biene antwortete: „Ich sammle Honig für den Winter. Hast du schon Vor-
räte für den Winter gesammelt?“ Da lachte die Fliege: „Der Winter ist 
noch weit. Warum soll ich arbeiten? Ich nasche hier und nasche da. 
Dann ruhe ich mich aus.“ 
 Bald wurde es kalt. Auf den Wiesen lag Reif. Vor dem Bienenhaus lag 
die Fliege. Sie war tot. Die Biene aber saß im warmen Bienenhaus. Sie 
hatte genug Honig für den Winter gesammelt. Sie war satt und zufrieden. 
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